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Primarschulgemeinde Elgg  
 
Beleuchtender Bericht zur Gemeindeversammlung vom 23. Juni 2022 
 
Die Abnahme der Jahresrechnung 2021 ist das einzige Geschäft der Gemeindeversammlung 
der Primarschulgemeinde Elgg vom 23. Juni 2022. 

Die laufende Rechnung der Primarschulgemeinde Elgg schliesst das Rechnungsjahr 2021 mit 
einem Aufwandüberschuss von CHF 275'387.36 ab. Das Budget sah einen Aufwandüberschuss 
von CHF 508'872 voraus. Das deutlich bessere Ergebnis beruht auf einer hohen Budgettreue in 
der laufenden Rechnung sowie dem Ausbleiben befürchteter Steuerausfälle infolge der 
Pandemie. 
 
Der Gesamtaufwand beläuft sich auf CHF 8'394'170.82 und liegt damit CHF 103‘000 oder 1.2% 
über den veranschlagten CHF 8'290'865. Die Hauptgründe für diese Budgetüberschreitung 
liegen bei leicht höheren Ausgaben für krankheitsbedingt ausgefallenes Personal sowie für 
Hygiene- und Reinigungsmaterial zur Umsetzung des Pandemie-Schutzkonzepts. Dennoch 
sind in verschiedenen Bereichen auch Budgetunterschreitungen erzielt worden, weil zum 
Beispiel infolge der Pandemie Personalanlässe und Klassenlager nicht oder nur im kleinen 
Rahmen stattgefunden haben. 
 
Der Ertrag übersteigt die budgetierten CHF 7'781'993 um CHF 337'000 oder 4.3% und liegt bei  
CHF 8‘118‘783.46. Ausschlaggebend hierfür sind hauptsächlich der höhere Steuerertrag aus 
dem laufenden Jahr (Mehrertrag von CHF 420'000) sowie Steuereinnahmen aus früheren 
Jahren (CHF 90‘000 Mehrertrag). 
 
Das Investitionsvolumen ist mit knapp CHF 889'000 hoch, bleibt aber hinter den budgetierten  
CHF 1'150'000 zurück. Die Schulraumerweiterung 1. Etappe ist wie geplant vorangeschritten. 
Die Sanierung des Spielplatzes in Hofstetten konnte günstiger als geplant abgeschlossen 
werden. Ausserdem wurden 2021 knapp die Hälfte der Klassenzimmer mit neuer Präsentations-
Hardware und neuen Wandtafeln ausgerüstet. Die übrigen Zimmer folgen 2022. Massnahmen 
an den Aussenanlagen im See sind im Zuge des Erweiterungsbaus zurückgestellt worden und 
auch die Sanierungen an den Standorten Hofstetten und Dickbuch erfolgen zu einem späteren 
Zeitpunkt. 
 
Die 1. Etappe der Schulraumerweiterung «Im See» steht kurz vor dem Abschluss, so dass der 
neue Schulhaustrakt planmässig auf das Schuljahr 2022/23 eröffnet werden kann. Auch aus 
finanzieller Sicht zeichnet sich ein erfreulicher Abschluss dieses Projekts ab. Bereits laufen die 
Vorbereitungen für die 2. Etappe, die eine lange Bau- und Renovationsphase an unserem 
Hauptstandort abschliessen wird. Darin wird das zukünftige Schulraumkonzept in den 
Bereichen Schulsport und Betreuung umgesetzt sowie Ersatz für das baufällige Kindergarten-
Provisorium geschaffen.  
 
Die Primarschulpflege beantragt der Gemeindeversammlung, den erzielten Verlust dem 
Eigenkapital zu belastet, welches somit per 31. Dezember 2021 CHF 8'278'323.62 beträgt.  
 
Die Rechnungsprüfungskommission sowie die externe Revisionsstelle haben die Rechnung 
2021 geprüft und empfehlen sie zur Annahme.  
 
Der Finanzvorstand bedankt sich für die gute Zusammenarbeit mit der Behörde, der 
Schulleitung und der Verwaltung in den vergangenen acht Jahren und wünscht seiner 
Nachfolge, welche am 1. Juli 2022 das Amt antreten wird, viel Erfolg. 
 
Thomas Heierli, Ressort Finanzen 


